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Rechtsterrorismus hatte in Deutschland bis vor wenigen Monaten kein Gesicht. Das hat sich nach dem
Bekanntwerden des NSU und dem von ihm verübten Morden, Raubüberfällen und Sprengstoffanschlägen
schlagartig geändert. Die Enthüllungen haben eine politische Betriebsamkeit ausgelöst, von der nicht klar ist,
ob sie die richtigen Antworten gibt oder eher vermeiden will, dass entscheidende Fragen gestellt werden. In
einem Verbot der NPD wird parteiübergreifend ein probates Mittel erkannt. Doch trifft, wer die NPD ins
Visier nimmt, auch den Rechtsterrorismus? Und hat sie überhaupt die Stärke und Zielgerichtetheit, die
verfassungsmäßige Ordnung zu bedrohen? Auf welchen stillschweigenden Rückhalt in der Gesellschaft kann
sie bauen? Gibt es noch einen Extremismus der Mitte, und wenn ja, wie groß ist er, welche
Ausdrucksformen hat er? Wie nimmt sich der deutsche Rechtsextremismus im internationalen Vergleich
aus? Diesen Fragen gehen die aktuellen vorgänge nach.
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